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Die Nun, die Fünfzig, kommt nach der Welt des siebten 
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Ein Name bezeichnet das Wesen • Noach baut an der 
Arche, dem Wort, mit den Maßen, die Gott ihm gibt • 
»laschon«, die Sprache • Der Aufstand der Tiere in der 
»teba« 262 

Die Jod, die Hand • Das 1-4-Verhältnis • Thora bedeutet 
unterweisen, lehren • Mose • »gedi«, Ziegenbock, 17 als 
Ende • »tow«, 17, der Sinn ist hier erfüllt 270 

Der Zaddik erlöst • Das Nadelöhr • Der Begriff 40 • Elef 
und Aief • Der t- und der s-Laut der Taw und der Zade • Mit 
dem Wort gehst du von einer Welt in die andere 279 

9. KAPITEL 

Das Chaos • Das Doppelte im Menschen • »tefilla« • 
Das Gesäuerte und das Ungesäuerte, Krankheit und Ge­
sundheit 287 

Die Wende in der Stille • »bechor«, der 
Erstgeborene • Die Riesen Sichon und Og 296 

Farben und Licht • Das Licht des ersten Tages • Die Klei­
dung des Priesters • Die Psalmen: »tehillim« • Die Hindin 
der Morgenröte: »ajeleth haschachar« • Geschmack und 
Melodie: »taam« 306 

Der Kampf mit dem »sar« Esaus • Das Chaos im Alphabet • 
»teschuwa«: die Umkehr, das Zurückkehren • »korban«: 
das Sich-Gott-nähern • »tcheleth«: Blau (worin alle ande­
ren Farben enthalten sind) • Das Blau und das Weiß der 
Flamme • Die vier Ecken des Kleides • Farben und 
Richtungen 312 

10. KAPITEL 

Richtung und Farbe • Nord und Süd: Materie und Nicht­
Materie • »kibel«: das Uberliefern und Aufnehmen vom 
Lehrer zum Schüler • Das »machaneh«: die Ordnung der 
zwölf Stamme • Der Osten • David, der Geliebte • Der 
Begriff Esel • Rachel und Lea und die »dudaim« • Der 
Westen • Die Vision Hesekiels • Das Zusammenkommen 
vonjuda (Jehuda) undjosef 321 

Der Norden • Der Kampf mit Amalek • Die Wolke, die stets 
mitzieht • Die umgekehrte Nun im Buch Numeri ist die 
ganze Thora in einer >Nußschale< • Der Wert der Bräuche • 
Die Vierheit im Tierkreis, in den Buchstaben, in den 
Lauten und in den Vokalen • Ton und Melodie 328 

Die Vierheit als Ausdrucksweise dessen, was in dieser 
Wirklichkeit existiert • Der Weg der Wahrnehmung ist 
begrenzt • Erst tun, dann hören • Glauben und Vertrauen 
auf die Erzväter im Menschen • Die zwölf Stämme • Die 
Buchstaben auf verschiedene Art gebildet • Osten: Juda, 
Issachar, Sewulun • Süden: Rüben, Schimon, Gad 335 

Westseite: Ephraim, Menasche, Benjamin • Der Kampf 
zwischen dem Reem und dem Leviathan • Nordseite: Dan, 
Ascher, Naphtali • Im Zentrum das »ohel moed« und die 
vier Kehllaute • Die elf Wurzel-Buchstaben und die elf 
Diener-Buchstaben • Die »othioth hameschech«: Alef, He, 
Waw, Jod 346 

11. KAPITEL 

Die fünf Arten des Entstehens der Buchstaben: 
Zwei Buchstaben bilden einen Begriff, drei Buchstaben 
bilden den Stamm eines Wortes • Die 231 Pforten des 
Wortes, »oneg«, »nega« • Die drei Mutter-Buchstaben 355 

Die drei Mutter-Buchstaben (Fortsetzung) • 
Die sieben doppelten Buchstaben • Die sieben Pforten im 
Menschen 362 

Die 12 einfachen oder stummen Buchstaben 370 

Die 12 einfachen oder stummen Buchstaben (Forts.) 378 

12. KAPITEL 

Das Zerbrechen der Gefäße • Der Begriff >böse< • Die 
Einheit aller Dinge • »tikkun«: ganzmachen • Die Freude 
des tiefsten Wissens 387 

Die Geschichte vom Goldenen Kalb • »ez hadaath« • Mose • 
Die Zehn Worte • Das Ende der Zeit • Das Goldene Kalb • 
Opfer • Der stoßende Stier 391 

Die Geschichte von den Kundschaftern • Kaleb • Die vier, 
die den Garten Eden lebendig betraten • »hallel« und 
»challel«,die Cheth und die He 402 

Das hebräische Alphabet. Bedeutung • Aussprache • 
Zahlenwert 409 
Verzeichnis der Abbildungen 413 
Personen- und Sachregister 415 
Register der hebräischen Wörter 431 
Zahlen-Register 435 
Register der Bibelstellen 438 


